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Ich finde Din Maa reizend I"
Du häsch vo jeher en komische Gschmack ghaal"

Träfi Antworte

I der Höchi ob Sanggalle ischt e
guets Wertshus. Der Appezeller «Bisch»
füehrts ond gett sich alli Müe, sini
Gäscht z'befriedige. Do chonnt ein,
s chönnt en Beamte si, ond bschtellt
en Appezellerchäs. Noch emene Wiili
rüeft er em Bisch ond seit zu n em: «Da
ischt aber en blöde Chäs.» Druff seif
de Bisch: «I rieht mi halt noch der
Chondschaft.»

Amené Meentig chont en Törtli-
süüder, oder nobler gseit, en Konditter
zunem ond blagiert, er heb geschter e
Bombegschäft gmacht. Er heb mee als

tuusig Törtli verchauft. Do seit de Bisch:
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«I has em Soontig no vill schtrenger ka.
I ha möse so vill Mittagesse serviere,
dah d Chnächt de ganz Morge nünf als
Schnidlauch händ möse mäie, nor för
d Soppe n elei.»

Eti ander Mol schpringt e n alti Jum-
pfere vo der Wiis obenabe us Angscht
vor de Chüe. De Bisch neent si a n
erem magere Aermli ond seit: «Gönzi
nor ganz rüebig dor d Wees, d Chüe
tönd enand nünt.» E- H-
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